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Ich tue 

nicht das Gute, 

das ich tun will, 

sondern das Böse, 

das ich nicht 

tun will. 

Römer 7,19 
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angedacht 
Ein Riss geht durch mich 
 

Liebe Gemeinde, 
 
ich erinnere mich an den Apostel Paulus, 
ein Mann, der wirklich bis zum heutigen 
Tage für viele Menschen ein Vorbild ist. Er 
sagt von sich: „Ich sage euch offen, wie es 
mit mir aussieht: Ein Riss geht durch mich 
hindurch. Es ist ein richtiges Elend mit 
mir, aber das Gute, das ich wirklich will, 
das tue ich einfach nicht. Das Böse aber, 
das ich nicht will, das tue ich. Ich fühle 
mich elend. Wer wird mich frei machen 
von mir selbst? So kann ich nicht mit mir 
leben. So kann ich mich nicht achten und 
schon gar nicht lieben!“ (vgl. Römer 7, 14 
- 25). 
Er ist absolut kein Pessimist und Dauer-
nörgler. Er ist keiner von denen, die ihr 
Spiegelbild schwärzer malen, als es ist. 
Hier redet keiner, der sich selber runter-
putzt, damit andere endlich mit Streichel-
einheiten rausrücken: „Du, es ist nur halb 
so schlimm mit dir!“ Hier kippt sich keiner 
aus, der eine psychotherapeutische Be-
handlung will, um die Schuld auf andere 
zu schieben, damit er sich endlich doch 
mag. 
Hier sieht einer klar. Es ist so: Der Riss, 
der durch mich geht, ist die Folge des Ris-
ses zwischen Gott und mir! Ich kann ein-
fach nicht eins mit mir selber sein, wenn 
ich nicht mit Gott eins bin. Ich kann nicht 
mit mir selbst im Klaren sein, wenn ich 
nicht mit Gott im Klaren bin. Der Riss 
macht es mir unmöglich, zu mir zu stehen 
und mich zu mögen! Er macht es unmög-
lich, mit mir selbst in Frieden zu leben! 
Gott hat in seiner Liebe zu uns den Bruch 
nicht aushalten können und wollen. Er 

konnte nicht länger in Trennung leben. Es 
hätte ihn selbst zerrissen. Gott sah, dass 
dieser Spalt nicht mit leichter Hand zu 
leimen oder zu kitten war. Er musste 
selbst eingreifen. Er schickte Jesus. All 
seine Liebe hat Jesus in den Riss hineinge-
legt. Dieser Liebesbeweis war mit den 
schlimmsten Leiden verbunden: „Seht, 
das ist Liebe, Liebe, die sich festnageln 
lässt!“ 
Heute wird so viel über Liebe geredet. 
Kaum ein Wort hat eine größere Inflation 
durchgemacht. Kein Wunder, dass unsere 
Erwartungen immer flacher und misstrau-
ischer werden. Unsere Ohren sind vollge-
stopft mit Liebesworten von der leichten 
Sorte. Was wir jetzt brauchen, ist Gottes 
Geist. Er muss uns selbst die Ohren frei 
machen für den Satz, den Jesus sagt: „Lie-
be ist, wenn einer sein Leben lässt für 
seine Freunde!“ 
Das ist kein Satz für „Wisch und Weg“! So 
kann ich verstehen, dass Paulus seinen 
Dank umgehend bei Gott loswerden 
muss: „Ich danke Gott – durch Christus!“ 
Er sieht sich in seinen Zerreißproben an 
und weiß es sicher: Vor Gott bin ich ganz 
– durch Jesus! Wenn Jesus mich liebt, 
dann meint er mich ganz und macht mich 
ganz! Er hat mich ja zu seinem Freund 
gemacht. Das ist meine neue Spitzenqua-
lität. Mit dieser Auszeichnung laufe ich 
durch mein Leben. 
 
 

Herzlichen Gruß 
Johannes Markus Drechsler 
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kurz notiert ! 
 

Altenkreis Feudingen 
Der erste Ausflug in diesem Jahr findet am Montag, 07.05.2018 statt. Abfahrt um 14.00 
Uhr ab Gemeindehaus. Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung bei den Mitarbeiterinnen 
des Altenkreises. 
 

Geburtstagsbesuche von Hauptamtlichen 
Bedingt durch das Ende der Vakanz in unserer Kirchengemeinde wird es ab dem 1. März 
mehr Geburtstagsbesuche von Hauptamtlichen geben. Dabei geht es um die folgenden 
Geburtstagsbesuche: Zum 80. Geburtstag und ab dem 90. Geburtstag jedes Jahr. 
 

Mitarbeiterfest 
Wir laden alle Ehrenamtlichen ganz herzlich zum Mitarbeiterfest unserer Kirchenge-
meinde am Samstag, 10. März, um 18.00 Uhr ins Gemeindehaus Feudingen ein. 
 

Winterkirche in Feudingen 
Bis zum 17. März wird es in Feudingen die Winterkirche geben, d. h. bis dahin werden die 
Gottesdienste im Gemeindehaus Feudingen stattfinden. 
 

Weltgebetstag in Feudingen 
Der Weltgebetstag wurde in diesem Jahr von Frauen aus Surinam vorbereitet. Er steht 
unter dem Thema „Gottes Schöpfung ist sehr gut“. Die Frauenkreise unserer Kirchenge-
meinde laden herzlich zum Gottesdienst am Freitag, 2. März, um 19.00 Uhr ins Gemein-
dehaus Feudingen ein. Anschließend dürfen Sie sich auf kulinarische Köstlichkeiten aus 
Surinam freuen. 
 

Einladung zum Osterfrühstück für Jung und Alt 
Die Evangelische Kirchengemeinde Feudingen und der Kindergottesdienst bieten in die-
sem Jahr ein Osterfrühstück für alle Generationen an. Familien, Paare und Alleinstehen-
de sind eingeladen, miteinander den Ostermorgen bei einem gemeinsamen Frühstück zu 
beginnen. Jeder Teilnehmer bringt etwas für das Buffet mit, so dass eine lange Tafel 
kulinarischer Köstlichkeiten bereit steht. Kaffee, Tee, Kakao und Wasser werden gestellt. 
Die Tradition, anlässlich des Gottesdienstes miteinander zu essen, gab es schon bei den 
ersten Christen vor knapp 2000 Jahren: Wenn man sich traf, um zu beten, zu singen und 
sich über Gott und den Glauben auszutauschen. Niemand sollte hungrig bleiben, auch 
nicht diejenigen, welche nichts geben konnten. Christentum und gemeinschaftlich essen 
und trinken – das gehört von Anfang an zusammen. Daher die Einladung: „Seid dabei!“ 
Das Osterfrühstück findet am Ostersonntag, 1. April 2018, im Evangelischen Gemeinde-
haus Feudingen statt und beginnt um 8:30 Uhr. Um Anmeldung im Gemeindebüro bei 
Beate Schweizer (Tel. 1303) wird gebeten. Vielen Dank. 
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konfirmationen 2018 
 
Konfirmation in Feudingen am 15.04.2018 – 10.00 Uhr 
Jana Bernshausen   
Fabienne Born   
Maximilian Markus Fischer   
Miro Giehmann   
Lea Grübener   
Conner Hackler   
Tim Heinrich   
Justin Lukas Herling   
Merle Hofheinz   
Marlene Hofius   
Henrike Horchler   
Ludwig Klein   
Linda Bianca Schäfer   
Michelle Schneider   
Sebastian Six   
Madeleine Stöcker   
Luisa Völkel   
Jannis Finn Weber   
Ann-Kathrin Wickel   

 
Konfirmation in Oberndorf am 22.04.2018 – 10.10 Uhr 
Eva Afflerbach   
Luka Merlin Dornhöfer   
Til Horchler   
David Koujemian   
Hanna Müller   
Luisa Müller   
Jule Schäfer   
Sina Christin Schäfer   
Jonas Schmidt   
Lukas Wied   
Niklas Wied   

 
Konfirmation in Volkholz am 29.04.2018 – 10.00 Uhr 
Melina Haßler   
Hermine Luise Joenke   
Kai Erich Lehmann   
Michelle Roth   
Tim Roth   
Mika Wunderlich   

Aus datenschutzrechtlichen 
Gründen keine Anschriften 
im Internet veröffentlicht! 

Aus datenschutzrechtlichen 
Gründen keine Anschriften 
im Internet veröffentlicht! 

Aus datenschutzrechtlichen 
Gründen keine Anschriften 
im Internet veröffentlicht! 



 

7 

konfirmationen - informationen 
 

Aus unserem Kirchspiel wird im Mai in Deuz konfirmiert 
Nils Dornhöfer   

 
Vorstellungsgottesdienste 
Die Vorstellungsgottesdienste der Konfirmanden finden am 18. März um 10.00 Uhr in 
der Kirche Feudingen und am 25. März um 10.10 Uhr in der Kirche Oberndorf statt. 
 

Konfirmandenabendmahl 
Das Konfirmandenabendmahl findet am Pfingstmontag, 21. Mai um 10.00 Uhr in der 
Kirche Feudingen statt. 
 

Jubelkonfirmation 
Die Jubelkonfirmation findet am 17. Juni um 10.00 Uhr in der Kirche Feudingen statt. 
Nachmittags treffen sich dann die Teilnehmer zusammen mit den Angehörigen um 15.00 
Uhr in der Volkshalle Feudingen. 
Hinweis: Da nicht mehr alle Jubelkonfirmandinnen und -konfirmanden im Kirchspiel Feu-
dingen wohnen, bitten wir um Ihre Mithilfe. Wenn Sie eine ehemalige Mitkonfirmandin 
oder einen ehemaligen Mitkonfirmanden kennen, die/der sich über eine Einladung zur 
Jubelkonfirmation freuen würde, wäre es schön,wenn Sie die Adresse im Gemeindebüro 
bekannt geben würden. Vielen Dank! 
 

Anmeldung neuer Katechumenen 
Wir laden alle Kinder, die nach den Sommerferien das siebte Schuljahr besuchen, zum 
Katechumenenunterricht ein. Bringen Sie zur Anmeldung bitte das Stammbuch mit! Die 
Anmeldung findet am Dienstag, 19.06.2018 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus Feudingen 
statt. 
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freud und leid 
 
 
 

Taufen 
Hanna Müsse      Feudingen 
Marla Blöcher      Feudingen 
Letizia Marie Knoche     Feudingen 
Vincent Strack      Holzhausen 
Sophia Müller      Rückershausen 
Maris Johannes Kördel     Feudingen 
Ina Gorr       Feudingen 
Anton Dietrich      Oberndorf 
 
 

Trauungen 
Jan Schüssler u. Tabea Lina Schüssler, geb. Bernshausen  Gießen 
 
 
 

Beerdigungen 
Elfriede Hofius, geb. Blöcher 77 Jahre Feudingen 
Käte Gisela Alice Göbel, geb. Wollstein 87 Jahre Rückershausen 
Karl Heinz Hackler 95 Jahre Feudingen 
Gertrud Deckert, geb. Kuhli 89 Jahre Feudingen 
Hermann Hofius 80 Jahre Feudingen 
Marga Christa Renner, geb. Bergmann 85 Jahre Saßmannshausen 
Hilde Schneider, geb. Bernshausen 91 Jahre Feudingen 
Ellen Wunderlich, geb. Gerhardt 63 Jahre Feudingen 
Erwin Ernst Meister 95 Jahre Feudingen 
Helga Benfer, geb. Heinrich 76 Jahre Oberndorf 
Susanne Schmidt 40 Jahre Rückershausen 
Heinz Schneider 85 Jahre Volkholz 
Waltraud Martha Roth, geb. Werner 78 Jahre Feudingen 
Luise Saßmannshausen, geb. Rothenpieler 77 Jahre Oberndorf 
Werner Wilhelm Becker 88 Jahre Oberndorf 
 
 

Wenn eine Veröffentlichung Ihrer Daten nicht gewünscht ist, bitte im Gemeindebüro melden! Vielen Dank. 
 
 

 
 

 

DRK-Blutspende 
Nächster Termin am Freitag, 20.04.2018 von 16.30 Uhr 
bis 20.00 Uhr im Gemeindehaus Feudingen. 
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rückblicke 
 
allianz-gebetswoche 
Die diesjährige Allianzgebetswoche fand in unserer Kirchengemeinde vom 15. Januar bis 
zum 21. Januar statt und stand unter dem Thema „Als Pilger und Fremde unterwegs“. Bei 
den vier Abenden und den beiden Gottesdiensten standen dabei Personen aus dem Al-
ten und dem Neuen Testament und ihre Glaubenserfahrungen im Mittelpunkt. Begleitet 
wurde dies jeweils von den einzelnen Gebetsrunden. 
Zum ersten Mal gab es dabei auch in unserer Kirchengemeinde einen Taizé-Gottesdienst, 
der vom Singteam Oberndorf musikalisch mitgestaltet wurde und am 19. Januar abends 
in Volkholz stattfand. Auf diese Weise konnte das Hauptanliegen der 
Allianzgebetswoche, näm-
lich das gemeinsame Beten, 
auch musikalisch unterstri-
chen werden. Denn die 
Taizé-Lieder sind in einer 
besonderen und meditati-
ven Form nichts anderes als 
gesungene Gebete.  
Den Abschluss der Allianzgebetswoche bildete der Gottesdienst am 21. Januar in Obern-
dorf, bei dem Karl-Erich Daub vom Gemeinschaftsverband die Predigt hielt. Es war er-
freulich, dass die einzelnen Abende und Gottesdienste jeweils gut besucht waren. 

Oliver Lehnsdorf 
 
 
 

tonSpuren feierten jubiläum 
Vor 20 Jahren gründete sich der CVJM-Chor TonSpuren als Ensemble der Jugendchorar-
beit des CVJM Feudingen. Heute ist er ein generationsübergreifender Chor, der auf vie-
len Bühnen zu Hause ist. Das Jubiläum wurde in der Martinskirche in Feudingen gefeiert. 
Mit reißendem Applaus wurde der CVJM-Chor Tonspuren zum 20-jährigen Bestehen be-

glückwünscht. Die Evangelische Kirche 
bebte beim Beifall zur Jubiläumsshow 
mit den Chormitgliedern am Sonntag-
abend. Die Aufführung fand vor einer 
vollen Kirche statt. Die Sänger begeis-
terten mit einer eleganten, opulenten 
und stimmgewaltigen Performance. 
Ganz nach dem Motto „Just for you“ 
kreierte der Chor einen bunten 
Musikmix. Im Repertoire waren popu-
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läre kirchliche Lieder mit einer Neuinterpretation wie „Ein feste Burg ist unser Gott“, „I´m 
gonna keep on singing “, „Hallelujah, salvation and glory“ und „Tochter Zion“. 
Interessant war das Zusammenspiel mit dem CVJM Posaunenchor, was eine ganz neue 
Vielfalt in das Konzert brachte. Die Lieder „Für den König“, „Bleib bei mir, Herr“ und 
„Freue dich, Welt“ erhielten eine neue musikalische Qualität. Die Atmosphäre in dieser 
historischen Kirche war perfekt für das Konzert. Es gab sogar für die Kinder eine Betreu-
ung im Evangelischen Gemeindehaus. Musikalisch wurde ein würdiger Geburtstag zele-
briert.  
In den vergangenen 20 Jahren ist der Chor durch einige Veränderungen gegangen. Der 
Altersdurchschnitt kippte, daraufhin hat man den Namen von „CVJM-Jugendchor“ zu 
„TonSpuren“ geändert. Auch die Mitgliederzahlen schwankten: Meistens kamen etwa 
zehn Sängerinnen und Sänger zu den Übungsstunden. Heute kann der Chor eine Größe 
von 31 aktiven Mitgliedern vorweisen. Ilka Packmohr, die Dirigentin, hält den Chor, der 
eine große Altersspanne umfasst, zusammen. 

Johannes Drechsler 

 
 
 

weihnachtsmarkt-hilfsaktion des CVJM feudingen 
Der CVJM Feudingen möchte aus tiefs-
tem Herzen „Danke“ sagen bei allen 
Mitarbeitern und Spendern. „Wir freu-
en uns welche Großzügigkeit und ent-
scheidenden Beitrag die Einzelnen für 
die Kindernothilfe Duisburg im Rahmen 
der Feudinger Weihnachtsmarktes und 
Nikolausaktion geleistet haben.“ 
Der Erlös von 2.000 EUR bei der Niko-
laus-Aktion und nochmal 2.000 EUR 
beim Weihnachtsmarkt wird den drei 
Patenkindern und verschiedenen Projekten der Kindernothilfe in vielen Bereichen zum 
Positiven verhelfen. Wir sind froh, glücklich und auch ein kleines bisschen stolz, dass die-

se Gesellschaft doch nicht so egozentrisch ist, wie viele 
immer behaupten – und wir freuen uns, dass jede und 
jeder einzelne von Ihnen dazu beigetragen hat, dass Kin-
der jenseits von Elend, Ausbeutung und Not überhaupt 
eine Lebensperspektive bekommen. 
Noch einmal unseren herzlichsten Dank für Ihre Spende 
und Ihr großes Herz. Wir sind sehr glücklich und mit uns 
unsere Patenkinder, um die es schlussendlich geht. 

Johannes Drechsler 
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konfi-cup im kirchenkreis wittgenstein 
Beim Konfi-Cup des Ev. Kirchenkreises Wittgenstein in 
den Turnhallen von Schloss Wittgenstein in Bad Laas-
phe waren es jetzt die Oberndorfer, die für die Ev. Kir-
chengemeinde Feudingen die Kohlen aus dem Feuer 
holten. 
In einem Feld von 18 Mannschaften aus ganz Wittgens-

tein erreichten die 
Oberndorfer Konfirmandinnen und Konfirmanden unter 
der Leitung von David Hackler, Vincent Peter, Frieda 
Möldner und Julian Roth den dritten Platz in der Ho-
ckey- und den fünften Platz in der Fußball-Wertung, die 
Oberndorfer Katechumenen mit dem bewährten Trai-
ner Mirko Bernshausen wurden in beiden Tabellen Elf-

ter, die Feudinger Konfirmanden wurden mit Johannes 
Drechsler als Coach Zwölfter im Hockey und 16. im Fuß-
ball, die Feudinger Katechumenen mit dem Trainer-
Ehepaar Carola und Hartwig Hahlweg im Hockey 17. und 
im Fußball 18. 
Im Gegensatz zu anderen Kirchengemeinden, die ganz 
zielgerichtet auf Erfolg spielen wollen und deshalb mit 
wenigen Mannschaften und nur ausgewiesenen Kön-
nern antreten, schickt das Obere Lahntal immer vier 
Abordnungen, die sich aus den vier bestehenden Grup-
pen ergeben und diese in ihrer Gänze repräsentieren. 
Auch diesmal. Die Kirchengemeinden Bad Berleburg, 
Bad Laasphe, Erndtebrück und Raumland sind allesamt 
gemeindeglieder-technisch größer als die Feudinger, 

hatten aber gerade mal zwei Teams oder vielleicht so-
gar nur eine Mannschaft am Start. Allein das relativiert 
das scheinbar schlechte Oberlahntaler Abschneiden 
deutlich. 
Außerdem trug die Feudinger Kirchengemeinde noch 
auf andere Art zum guten Gelingen der großen Veran-
staltung mit rund 200 Besuchern bei: Janneck Althaus, 
Jan Philipp Horchler und Paul Ole Strack waren als Ho-

ckey- und Oliver Lehnsdorf als Fußball-Schiedsrichter versiert im Einsatz. Auch deshalb 
konnte der Wittgensteiner Konfi-Cup 2018 so reibungslos in Bad Laasphe stattfinden. 

Jens Gesper 
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800 Jahre Feudingen - Dorfjubiläum 
 

Sein Dorfjubiläum hat Feudingen schon zum Jahreswech-
sel eingeläutet. Da feierten 450 Gäste in der Volkshalle 
eine tolle Silvesterparty. Der Höhepunkt der Feierlichkei-
ten steigt im Mai.  
 

Am Donnerstag, 10. Mai, startet eine Sternwanderung 
aus allen Himmelsrichtungen. Es werden Gäste aus den 
umliegenden Ortschaften Wittgensteins und dem be-
nachbarten Siegerland erwartet. Um 9.30 Uhr beginnt ein Gottesdienst in der Kirche. Im 
Festzelt bei der Volkshalle spielen ab 11 Uhr die Obersteiger vom Bollnbacher Musikver-
ein aus Herdorf. Gegen 17 Uhr sorgen Jörg und Sissi von den Hitbreakern für Stimmung. 
 

Am Freitag, 11. Mai, findet ab 19 Uhr in der Volkshalle der offizielle Festkommers statt. 
Festredner des Abends ist der Theologe, Heimat- und Kirchenhistoriker Dr. Ulf Lückel. 
Gestaltet wird der Abend von den Harmonie-Chören, LahnVokal, den Original Oberlahn-
talern und dem Tambourkorps des TV Feudingen. Ein spätabendlicher Zapfenstreich mit 
den Oberlahntalern und dem Tambourkorps rundet den Kommers ab. 
 

 

Am Samstag, 12. Mai, startet 
um 15 Uhr der große Festzug 
mit thematischen Wagen und 
zahlreichen Fußgruppen be-
freundeter Ortschaften der Um-
gebung. Im Anschluss spielen 
die Musikgruppen im Festzelt, 
abends tritt ab 21 Uhr das be-
kannte Quintett „Juchee“ aus 
der Steiermark auf - mit Liedern 
für Jung und Alt. 
 
 

Der Sonntag, 13. Mai, steht ab 10 Uhr zunächst im Zeichen eines Familiengottesdienstes 
in der Volkshalle, bei dem u.a. die TonSpuren und der Posaunenchor dabei sind. Im An-
schluss laden die Verantwortlichen zum Familientag im Festzelt ein. Auch an diesem 
Sonntag spielt „Juchee“. 
 

Am Donnerstag und Sonntag gibt es für Kinder und Jugendliche ein attraktives Alternativ-
Programm. An allen Tagen kommt das leibliche Wohl nicht zu kurz. 
 

Holger Weber 
Dorfgemeinschaft Feudingen e.V. 
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jubiläum 
Kirchenkreis Wittgenstein 
„Der Kirchenkreis Wittgenstein ist in seiner 
heutigen Gestalt ein Produkt Preußens. Die 
Einbindung in das staatliche Ganze brachte 
Verwaltungsstrukturen, Gemeindegrenzen und 
Bauten, wie sie uns heute vertraut sind.“ Das 
sagte vor knapp zehn Jahren Dr. Johannes 
Burkardt beim Tag der Westfälischen 
Kirchengeschichte, der 2008 in Bad Berleburg 
stattfand. Damals sprach er bei seinem Vortrag 
über den Kirchenkreis von einem heimischen 
Pfarrer, der 1905 im Ruch stand, Demokrat zu 
sein, und das als „üble Verleumdung“ empfand, 
und davon, dass sich bei einer Synode 1934 die Mehrheit des Wittgensteiner 
Kirchenkreises der Bekennenden Kirche anschloss und nur in einer Wittgensteiner Kirche 
ein echter Nazi und Pfarrer der Deutschen Christen arbeitete.  
In diesem Jahr feiert eben jener Kirchenkreis, der von Erndtebrück bis Elsoff, 
Elkeringhausen und Eslohe reicht, sein 200-jähriges Bestehen. Und im Jahr nach dem 
Reformations-Jubiläum soll auch das in Wittgenstein gefeiert werden. Am Wochenende 
nach Pfingsten findet von Freitag bis Sonntag, 25. bis 27. Mai, ein facettenreiches 
Jubiläums-Fest statt. Los geht es am Freitagabend im Abenteuerdorf Wittgenstein. Eine 
Ausstellung dort wird mit aussagekräftigen Exponaten aus der 200-jährigen Geschichte 
die Historie des Kirchenkreises beleuchten, am gleichen Abend an gleicher Stelle wirft 
zudem Johannes Burkardt in einem Vortrag einen Blick zurück in die Vergangenheit. Er ist 
inzwischen Leiter der Abteilung „Ostwestfalen-Lippe“ des Landesarchivs NRW in 
Detmold, sorgt aber als ehrenamtlicher Archivar des heimischen Kirchenkreises in Bad 
Berleburg dafür, dass das Wittgensteiner Archiv sich im westfälischen Vergleich 
herausragend präsentiert. 
Am Samstag wird es dann im Christus-Haus der Evangelischen Kirchengemeinde Bad 
Berleburg kulturell mit Kabarett und Konzert. Dabei sind die Abendveranstaltungen sehr 
unterschiedlich. Die erste ist eine Aufgabe mit einer bekannten Größe, das hessische Duo 
Camillo ist Publikumsmagnet bei jedem Kirchentag und war zuletzt vor knapp sieben 
Jahren beim Erndtebrücker Kirchenjubiläum in Wittgenstein - und auch da ein Erfolg. Die 
zweite ist indes eine Rechnung mit drei relativen Unbekannten, auch wenn das Internet 
unendlich viel Lobendes über Triple L, Valerio Lombardo & Dj Malex-o weiß: 
Percussionist Valerio Lombardo wirbelt über die einfellige westafrikanische 
Bechertrommel Djembé genau wie über E-Drums, mit dem Saxophontalent „Triple L“ 
spielt er elektronische Tanzmusik, die die Club-Szene überall in Bewegung bringt. Der 
Discjockey Malex-o will seine Zuhörer mit auf eine aufregende Reise durch 
verschiedenste musikalische Welten nehmen, dabei soll man Unerwartetes erwarten. 
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Der Sonntagnachmittag beginnt um 14.30 Uhr mit einem großen Festgottesdienst für 
den ganzen Kirchenkreis im Abenteuerdorf Wittgenstein. Aus Anlass des 200-jährigen 
Kirchenkreis-Bestehens werden sich danach alle 15 Kirchengemeinden mit Ständen und 
Aktionen vorstellen, denn wer weiß schon in Wittgenstein, dass es in unserem 
Kirchenkreis sogar Pfadfinder gibt? Ein Besuch im Abenteuerdorf lohnt sich immer, in 
diesen Jubiläums-Tagen Ende Mai aber noch ein bisschen mehr. 
Weitere Informationen gibt es spätestens Ende April in der Presse und auf der 
Homepage des Wittgensteiner Kirchenkreises, dann auch den Hinweis auf die 
Vorverkaufsstellen für die Eintrittskarten am Samstagabend. Fest steht allerdings schon, 
dass die Tickets getrennt verkauft werden, auch wenn man natürlich beide 
Veranstaltungen nacheinander besuchen darf und die Eintrittskarten dafür im 
Doppelpack günstiger bekommt. 

Jens Gesper 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

Gottesdienste im Seniorenstift Elim finden in der Regel am 1. und 3. Freitag des Monats 
um 16.00 Uhr statt. Hier eine Übersicht: 
 
 

Freitag  02.03. 16.00 Uhr Pfr. Lehnsdorf 
Freitag  30.03. 16.00 Uhr Pfrn. Lilienthal 
Freitag  06.04. 16.00 Uhr Pfrn. Lilienthal 
Freitag  20.04. 16.00 Uhr Pfrn. Lilienthal 
Freitag  04.05. 16.00 Uhr Pfrn. Lilienthal 
Freitag  18.05. 16.00 Uhr Pfrn. Lilienthal 
Freitag  01.06. 16.00 Uhr Pfr. Lehnsdorf 
 

Pfrn. Heike Lilienthal ist unter der Tel.-Nr. 06468/912664 zu erreichen. 
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gemeindegruppen in feudingen 
 

Für Kinder und Jugendliche 
Gruppe Wann? Uhrzeit Auskunft Telefon 

Krabbelgruppe donnerstags 09:15 Uhr Jennifer Wied 02754/212757 

Kindergottesdienst sonntags 10:00 Uhr Annette Horchler 02754/2124248 

Kleine Mädchen-JS 
1.-3. Schuljahr 

donnerstags 16:45 Uhr Angelina Wickel 02754/1858 

Große Mädchen-JS 
4.-6. Schuljahr 

donnerstags 17:30 Uhr Stella Crusius 02754/8974 

Mädchenkreis 
ab 7. Schuljahr 

montags 19:00 Uhr Lydia Holler-Sonneborn 02754/212041 

Jungen-JS 
1.-3. Schuljahr 

montags 17:00 Uhr Jan Philipp Horchler 0179/9335918 

Jungen-JS 
4.-6. Schuljahr 

freitags 17:00 Uhr Steffen Treude 02754/604 

Jungenschaft 
13-17 Jahre 

freitags 19:00 Uhr Jörg Horchler 02754/2124248 

Mitarbeiterkreis nach Absprache 19:00 Uhr Jörg Horchler 02754/2124248 
 
 

Für Frauen und Männer 
Gruppe Wann? Uhrzeit Auskunft Telefon 

„Miteinander 
glauben“ Hauskreis 

nach Absprache 19:30 Uhr Hartwig Hahlweg 02754/8364 

Gemeinde-
Gebetskreis 

freitags  17:00 Uhr 
-neue Zeit- 

Erika Wiesel 02754/1700 

Frauenhilfe mittwochs 14:30 Uhr Ursula Sonneborn 02754/8737 

Gesprächskreis 
für Frauen 

mittwochs 
14.03., 18.04., 16.05. 

19:30 Uhr Christa Bode 02754/8035 

Näh-Café dienstags 
06.03., 20.03., 17.04., 
15.05., 29.05. 

19:30 Uhr Claudia Hofheinz 02754/1756 

 
 

Für Seniorinnen und Senioren 
Gruppe Wann? Uhrzeit Auskunft Telefon 

Altenkreis montags 14:15 Uhr Monika Autschbach 02754/8890 
 
 

Für Musikalische 
Gruppe Wann? Uhrzeit Auskunft Telefon 

Kirchenchor montags 
(14tägig im Wechsel 
mit Berghsn.) 

19:30 Uhr Friedemann Müller 02754/8663 

TonSpuren mittwochs 18:45 Uhr Ilka Packmohr 02754/212260 

Posaunenchor samstags 18:00 Uhr Joachim Hackler 02754/8938 
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gemeindegruppen in oberndorf und volkholz 
 

Für Kinder und Jugendliche 
Gruppe Wann? Uhrzeit Auskunft Telefon 

Kindergottesdienst sonntags 10:10 Uhr Silke Bernshausen 02754/379013 
Oberndorf 11.03., 15.04., 06.05. 

Kindergottesdienst 
Volkholz 

sonntags 10:00 Uhr Karin Pinnen 02754/8032 

Mitarbeiterkreis nach Absprache 19:15 Uhr Bernd Rothenpieler 02754/379097 

 
 
Für Frauen und Männer 
Gruppe Wann? Uhrzeit Auskunft Telefon 

Frauentreff montags 19:30 Uhr Marie-L. Rupprecht 02754/8423 
Oberndorf 12.03., 09.04., 23.04., 07.05. 

Frauentreff montags 15:00 Uhr Karin Pinnen 02754/8032 
Volkholz 12.03., 26.03., 09.04., 23.04., 07.05., 28.05. 

Frauenhilfe mittwochs 14:30 Uhr Brigitte Rothenpieler 02754/528 

Meditativer Tanz freitags 19:00 Uhr Karin Pinnen 02754/8032 
 nach Absprache 

 
 
Für Seniorinnen und Senioren (alle Veranstaltungen finden im Seniorenstift Elim statt) 
Gruppe Wann? Uhrzeit Auskunft Telefon 

Altenkreis montags 14:30 Uhr Karin Dellori 02754/582 
„Erzähl doch mal“ 12.03., 09.04., 14.05. 

Näh- und Flickstd. montags 14:00 Uhr Gertrud Hofmann 02754/285 
 19.03., 16.04., 28.05. 

Gottesdienst 
 

freitags 16:00 Uhr Oliver Lehnsdorf 02754/212707 

 
 
Für Musikalische 
Gruppe Wann? Uhrzeit Auskunft Telefon 

Singteam 
Oberndorf 

freitags 18:00 Uhr 
-neue Zeit 

Richard Göbel 02754/8316 

Posaunenchor 
Oberndorf 

mittwochs 
März.: Erndtebrück 
April: Oberndorf 
Mai: Erndtebrück 

19:00 Uhr Eckhard Göbel 02754/212043 
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wir gratulieren allen… 
 

…märz-geburtstagskindern in feudingen 
    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    
 
 

…märz-geburtstagskindern in oberndorf 
    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

Aus datenschutzrechtlichen 
Gründen keine Geburtstage 
im Internet veröffentlicht! 
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…april-geburtstagskindern in feudingen 
    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    
 
 
 

…april-geburtstagskindern in oberndorf 
    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

Aus datenschutzrechtlichen 
Gründen keine Geburtstage 
im Internet veröffentlicht! 
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…mai-geburtstagskindern in feudingen 
    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

 
 
 

…mai-geburtstagskindern in oberndorf 
    

    

    

    

    

Aus datenschutzrechtlichen 
Gründen keine Geburtstage 
im Internet veröffentlicht! 



 

21 

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    
 
Die Geburtstagskinder, die mit dem 70. Geburtstag nicht automatisch in den Gemeindebrief aufgenommen 
werden möchten bzw. eine Veröffentlichung ihrer Daten nicht wünschen, werden gebeten, sich im Gemeindebü-
ro zu melden! Vielen Dank. Außerdem sei darauf hingewiesen, dass Geburtstagsbriefe erst zum 75. Geburtstag 
und ab dem 80. Geburtstag jährlich rausgeschickt werden. 
 

Hinweis: 
Der Posaunenchor ist gerne bereit, unseren Gemeindegliedern ab dem 90. Geburtstag zu 
spielen. Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro  1303 oder bei Joachim Hackler  
8938. 

 

 

Aus datenschutzrechtlichen 
Gründen keine Geburtstage 
im Internet veröffentlicht! 
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INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE 
 
Weil Gebet die Welt verändern kann – Der Gemeinde-Gebetskreis 
Das Christentum war immer auch eine Gebetsbewegung, weil das konkrete Gebet Men-
schen und Situationen bewegen und verändern kann – vor 2000 Jahren genauso wie bis 
zum heutigen Tag. Jesus hat dem gemeinsamen Gebet eine große Verheißung gegeben. 
„Wahrlich, ich sage euch auch: Wenn zwei unter euch einig werden auf Erden, worum sie 
bitten wollen, so soll es ihnen widerfahren von meinem Vater im Himmel.“ (Mt. 18, 19). 
Deshalb möchten wir wieder ganz neu das gemeinsame Gebet für unsere Kirchenge-
meinde entdecken und uns wöchentlich immer freitags um 17.00 Uhr treffen, um für die 
Menschen und die Arbeit unserer Kirchengemeinde zu beten. Ab der zweiten Märzwo-
che wollen wir uns freitags eine halbe bis Dreiviertelstunde Zeit nehmen, um entlang 
eines einfachen Ablaufs, oder auch liturgisch miteinander zu beten. Dieses Angebot wird 
es jeden Freitag geben! Bitte fühlt euch alle herzlich eingeladen, gemeinsam mit uns für 
die Kirchengemeinde Feudingen zu beten und auch auf diese Weise etwas in Bewegung 
zu bringen. 
Außerdem wollen wir dieses Jahr am Gründonnerstag, 29. März 2018 von 18.00 bis 18.30 
Uhr eine liturgische Abendmahlsfeier im Chorraum der Evangelischen Kirche Feudingen 
feiern. 

Herzliche Einladung! Ihr Gebetskreisteam 
 

Hans-Gerd Ströhmann feiert seine 50jährige Ordination 
Der 77-jährige Siegerländer, der inzwischen wieder in Burbach-Holzhausen wohnt, hat 
1976 das Obere Lahntal in Richtung Iserlohn verlassen. Dennoch sagt er immer wieder: 
„Feudingen ist meine erste Liebe in der Kirche gewesen.“ Hier wurde er ordiniert, hier 
war seine erste Pfarrstelle. Als junger Pfarrer erlebte er die Feudinger 750-Jahr-Feier. 
Damals arbeitete er mit Schwester Paula und dem koreanischen Hilfsprediger Young-Jae 
Kim zusammen. Auch die ökumenische Zusammenarbeit mit dem katholischen Pfarrer 
Ludger Wachtmeister ist ihm wichtig gewesen. 
Jetzt feiert er sein 50jähriges Ordinationsjubiläum am Pfingstmontag, 21. Mai 2018 um 
14.30 Uhr in der Evangelischen Kirche Feudingen. Herzliche Einladung! 

 
 

Der Jugendgottesdienst in Feudingen – CVJM Jugendgottesdienst 
LEBENDIG – LEBENSNAH – AKTUELL - VON JUNGEN LEUTEN GESTALTET 
Unser Ziel ist, dass wir einen jungen Gottesdienst haben, bei dem viele Menschen mer-
ken, wie lebendig und lebensnah der Glaube, die Gemeinde und die Gemeinschaft nach 
wie vor heute sein können. Also, komm mit deinen Freunden vorbei! 
CVJM-Jugendgottesdienst am Sonntag, 8. April 2018 um 18.30 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus Feudingen. 
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passionsandachten 2018 
Passionsandachten/Hauslehren                                               Beginn jeweils um 19.30 Uhr 

Mittwoch, 07.03. Passionsandacht Oberndorf 
Mittwoch, 14.03. Passionsandacht Feudingen 
Mittwoch, 21.03. Passionsandacht Oberndorf 
Montag, 26.03. Hauslehre bei Fam. Hoffmann (A) Bermershausen 
Dienstag, 27.03. Hauslehre bei Fam. Zode (A) Holzhausen 

 
Die Kollekte bei den Passionsandachten ist wie in den vergangenen Jahren auch jeweils für den 
"Tansania-Hungerfonds" bestimmt. Dabei geht es um eine unbürokratische Hilfe mit Lebensmitteln 
für unsere Partner im Ev. Kirchenkreis Ngerengere/Tansania, wenn es dort wieder durch klimati-
sche Besonderheiten Ernteausfälle gab, was in der letzten Zeit immer häufiger der Fall ist. Von 
daher möchte ich euch und Ihnen im Namen des Partnerschaftsausschusses unseres Kirchenkreises 
für die Unterstützung dabei danken. 

Oliver Lehnsdorf 
 
 
 

GEDANKEN ZUR JAHRESLOSUNG 2018 
„Sei ein Frosch!“ 
Diese Aussage verwundert ein wenig, denn man kennt ja viel eher den gegenteiligen 

Ausspruch „sei kein Frosch“ und möchte dadurch richtigerweise ausdrücken, dass Mut 
eine Tugend ist. 
So möchte die Aussage „sei ein Frosch“ auch etwas ganz anderes ausdrücken, als man es 
im ersten Moment denken könnte. 
Im Garten von meinem Elternhaus in Paderborn hatten wir lange Zeit einen Teich, bei 
dem auch ein paar Frösche zu finden waren. Einige sind auch dort zur Welt gekommen. 
Solange es den Teich gab, sind die Frösche nach jedem Ausflug wieder dorthin zurückge-
kehrt, auch die, die dort geboren waren. Denn Frösche haben die Angewohnheit, immer 
wieder an ihren Geburtsort zurückzukehren. 
In der Jahreslosung von diesem Jahr heißt es: „Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben 
von der Quelle des lebendigen Wassers umsonst.“ (Offenbarung 21,6) 
Hier geht es meiner Ansicht nach auch um eine Rückkehr, und zwar um eine Besondere, 
nämlich um die Rückkehr zu Gott, unserem Schöpfer, also um unseren Glauben an ihn. Es 
geht also um Religiösität im eigentlichen Sinne, denn „Religion“ bedeutet „Rückbin-
dung“. 
Wir werden also durch diese Jahreslosung eingeladen, unsere Religiösität mit Gottes Hil-
fe immer wieder neu zu erfahren und zu leben. In diesem Sinne wünsche ich uns allen: 
„Sei ein Frosch!“ 

Oliver Lehnsdorf 
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gottesdienste märz – mai 2018 
Sonntag Feudingen 

10:00 Uhr 
Volkholz 

09:00 Uhr 
Oberndorf 
10:10 Uhr 

04.03. 
Okuli 

--- --- Pfr. Lehnsdorf 

11.03. 
Lätare 

Joh. Drechsler Pfr. Lehnsdorf Pfr. Lehnsdorf 

18.03. 
Judika 

Pfr. Lehnsdorf/ 
Joh. Drechsler 

Vorstellung Konfis 
--- --- 

25.03. 
Palmsonntag --- --- 

Pfr. Lehnsdorf/ 
Joh. Drechsler 

Vorstellung Konfis 

30.03. 
Karfreitag 

Pfr. Lehnsdorf 
Abendmahl 

--- --- 

01.04. 
Ostersonntag 

Joh. Drechsler 
Fam.-GoDi (S. 4) 

--- 
Pfr. Lehnsdorf 

Abendmahl 

02.04. 
Ostermontag 

- 
Joh. Drechsler 

10.00 h 
--- 

08.04. 
Quasimodogeniti 

Jugendgottesdienst 
18.30 h (S. 22) 

--- Joh. Drechsler 

15.04. 
Misericordias Domini 

Pfr. Lehnsdorf/ 
Joh. Drechsler 

Konfirmation 
--- Pfr. i.R. Scheib 

22.04. 
Jubilate --- Pfr. i.R. Scheib 

Pfr. Lehnsdorf/ 
Joh. Drechsler 

Konfirmation/Taufe 

29.04. 
Kantate 

Pfr. i.R. Scheib 
Taufe 

Pfr. Lehnsdorf/ 
Joh. Drechsler 

Konfirmation / 10 h 
--- 

06.05. 
Rogate 

--- --- 
Joh. Drechsler 

mit neuen Elementen 

10.05. 
Christi Himmelfahrt 

Pfr. Lehnsdorf/ 
Pfr. i.R. Ströhmann 

9.30 h 

--- --- 

13.05. 
Exaudi 

Pfr. Lehnsdorf/ 
Joh. Drechsler 

Volkshalle / Fam.-GoDi 
--- --- 

20.05. 
Pfingstsonntag 

--- Pfr. Lehnsdorf 
Pfr. Lehnsdorf 

Abendmahl 

21.05. 
Pfingstmontag 

Pfr. Lehnsdorf 
Konfi-Abendmahl 

--- --- 

21.05. 
Pfingstmontag 

Pfr. i. R. Ströhmann 
Ord.-Jub. / 14.30 h (S. 22) 

  

27.05. Trinitatis Kirchenkreisjubiläum Abenteuerdorf Wittgenstein um 14.30 h (S. 14-15) 

03.06. 
1. So. n. Trinitatis 

Pfr. Lehnsdorf 
Taufe 

Joh. Drechsler Joh. Drechsler 


